
Anleitung Entdeckerbibelstudium (EBS) 

Material:  
• Bibeln, jeweils in der Muttersprache, oder zweisprachig 

• Lesezeichen, oder die Discoverapp auf das Smartphone (auch der Teilnehmer) laden. 

• Hefte für Notizen 

Das Bibelstudium ist für Kleingruppen von 2-8 Teilnehmern (TN) gedacht.   

Einführung beim 1. Treffen:  

Zeige ein Bild mit vielen Einzelheiten. „Schaut euch dieses Bild an.“ Blende das Bild nach einigen Sekunden aus, oder 

drehe es um. „Beschreibt das Bild jetzt.“ Lasse die Teilnehmer Einzelheiten nennen, bis sie sich wiederholen. Dann zeige 

das Bild wieder. „Konnte einer von euch sich an alles erinnern?“ („Nein“…) „Aber zusammen habt ihr fast alle 

Einzelheiten genannt. Da ihr nun auch gehört habt, woran sich die anderen erinnern, wette ich, dass ihr jetzt mehr 

Details wisst, als bevor wir darüber gesprochen haben. Das Gruppengedächtnis speichert mehr als das Gedächtnis des 

Einzelnen. Ich bin gespannt, was wir in den Bibeltexten gemeinsam alles entdecken werden!“ (David Watson) 

Ablauf:  

1. Stelle die Fragen: „Wofür bist du dankbar?“ und „Was ist zur Zeit schwer für dich?“  ermutige jeden TN zum 

Austausch. Dann dankt Gott für das Gute und betet für die Anliegen. Bete einfache Gebete, um auch die TN von 

Anfang an zum Gebet füreinander zu ermutigen. 

2. „Wie habt ihr eure Ziele vom letzten Treffen umsetzen können? (Jeder berichtet)  

3. Nehmt euch viel Zeit, den Bibeltext laut zu lesen oder zu hören (Bible App, discoverapp, wordproject.org), 

zunächst in der Muttersprache, dann in Deutsch. Die Listen mit Bibeltexten kannst du natürlich variieren. Wenn ein 

bestimmtes Thema für deine TN gerade aktuell ist, finde einen passenden Text.  

4. Jetzt soll die Gruppe den Text nacherzählen. Lest den Text so oft, bis das gut klappt. Eine Person kann versuchen, 

die Geschichte zu erzählen, und die anderen ergänzen (evtl. zunächst in der Muttersprache, dann übersetzt einer). 

Dies ist wichtig, da sich die Geschichte dadurch einprägt. 

5. Gib jedem die Chance, jede Frage zu beantworten:  

• Was sagt der Text über Gott (oder Jesus)? 

• Was sagt der Text über Menschen? (in der Geschichte, über dich?) 

• … (Evtl. Schlüsselfragen, die sich aus dem Text ergeben) 

• Wenn das wirklich Gottes Wort ist: Was solltest du in deinem Leben verändern? 

(Dieser Schritt ist für viele anfangs schwer und ungewohnt, aber wichtig) 

• Wem wirst du davon weitererzählen? (evtl. vorsichtig und weise) 

Von Anfang an ist es das Ziel, dass die TN selbst Entdeckungen machen im Wort 

Gottes; dass sie sich nicht auf einen Lehrer verlassen, sondern gelehrt werden durch den Heiligen Geist. Selbst 

entdeckte Wahrheit, die von der Person angewendet wird, bleibt bei der Person. Es ist ihre Wahrheit. Jesus fragte 

die Jünger: "Was sagen die Leute, wer ich bin?" ... und "Was sagt ihr, wer ich bin?" Und "Gut gemacht, Fleisch und 

Blut haben dir das nicht offenbart, sondern mein Vater im Himmel". Warum hat Jesus ihnen nicht einfach von 

Anfang an gesagt: "Hört zu, Leute, ich bin der Messias, der Sohn des lebendigen Gottes!"? Er ließ die Jünger mit der 

Zeit entdecken, wer er ist, indem sie ihn beobachteten und Offenbarung von seinem Vater bekamen. Er erlaubte 

ihnen, einen Prozess zu durchlaufen, um selbst herauszufinden, wer er ist. Der Schlüssel ist, dass du nicht lehrst! 

Lass sie nachdenken und reden. Was sehen sie in der Schrift? Halte Stille aus. Wenn sie dich bitten, etwas zu 

erklären, gib die Frage an die anderen weiter: „Was meint ihr?“ Das ist sehr schwer, weil wir es gewohnt sind, die 

Antwort zu geben. Die Aufgabe des Lehrers ist es, dem Lernenden Raum zu geben. Du musst dem Heiligen Geist 

vertrauen! Wenn du mehr redest, als deine TN, dann redest du zu viel. Beachte: Manche Leser müssen erst lernen, 

aus biblischen Geschichten Schlüsse für das eigene Leben zu ziehen. 



Bleibt beim Bibeltext. Wenn jemand eine falsche oder unpassende Antwort gibt oder abschweift, frage höflich: „Wo 

siehst du das in unserem Text?“  

6. Als Antwort auf den Text überlegt sich jeder eine Aufgabe, die er umsetzen möchte: „Ich werde …“ (z. B. Ich werde 

Gott für meine Familie danken“). Das kann eine einfache Aufgabe sein. Dadurch wird Gehorsam gleich eingeübt.  

7. Ermutige jeden, eine Person zu nennen, der sie/er das Gelernte weitererzählen wird. Das kann ein nahestehender 

Mensch, oder jemand aus der Gemeinde sein. So wird Teilen und Multiplizieren gleich von Anfang an in die 

Jüngerschaft integriert.  

8. Betet füreinander. 

Nach dem Treffen:  

Wenn du eine Teilnehmerliste führst oder dir Notizen machst über die Mitarbeit (z. B. als Nachweis für das 

Asylverfahren oder zur Taufvorbereitung) schreibe jetzt auf. Asylbewerber können hinten in ihr Notiz-Heft das Datum 

der besuchten Gesprächstreffen schreiben und von dir abzeichnen lassen, dann können sie das Heft zur Anhörung 

mitnehmen und vorzeigen.  

Überlege: Wie war deine Gesprächsführung? Stelle dir 4 Fragen: 

 Habe ich zu viel geredet?  
 Haben sich alle Teilnehmer am Gespräch beteiligt, auch die stillen und schüchternen? 

 Sind meine Fragen gut verstanden worden? 

 Sind die Ziele erreicht worden, und haben wir sie praktisch umgesetzt? 

Lerne daraus und versuche, die Gruppenleitung nächste Woche noch besser zu machen.  

Sei bestrebt, bald (nach 2-3 Treffen) auch Teilnehmer das EBS leiten zu lassen, selbst wenn sie noch auf dem Weg zu 

Jesus sind. Bereite es anfangs mit ihnen zusammen vor. 

Bete während der Woche für die Kursteilnehmer. 
 

 

 

Mit der DiscoverApp (Android | iPhone) kann das EBS Glaubensgrundlagen in verschiedenen 

Sprachen  direkt mit dem Smartphone durchgeführt werden. Jeder kann die App installieren und 

den Bibeltext und die Fragen in seiner Sprache lesen und hören.  

 

Oder:  

Die Lesezeichen beidseitig auf (farbigen) Karton ausdrucken oder laminieren, in 4 Teile schneiden, so dass jedes 

Vorder- und Rückseite hat. Auf der Vorderseite findet sich die Anleitung für die Gruppe, auf der Rückseite für das 

persönliche Bibellesen.  

 

 

Weitere Listen mit Bibelstellen:  
 

Christ4arabs.com   unter ‘Nachfolge‘ 

acceleratetraining.org 

 
Das Buch Stubborn perseverance von James Nyman ist in Übersetzung (deutscher Titel bei Drucklegung 

noch nicht bekannt).  Basierend auf realen Begebenheiten wird eine Gemeindegründungsbewegung als 

spannende Geschichte entfaltet. Im Anhang finden sich viele Anregungen für EBS zum Thema Jüngerschaft 

und Gemeinde. Auf der Webseite  https://stubbornperseverance.org/ kann das englische Buch mit Anhang 

als pdf-file kostenlos bezogen werden. 

 

Auf dieser Webseite wird es wahrscheinlich in Zukunft weitere Themenbereiche geben. 


